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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

TTG Biebergemünd 1956 : TTC Salmünster 1950 II 
Sonntag, 16.10.2022, 11:00 Uhr

TTG Biebergemünd 1956 und TTC Salmünster 1950 II teilen 
sich die Punkte

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 33:30 Sätzen trennten sich die
Spieler des TTC Salmünster 1950 II beim Auswärtsspiel in der Herren Verbandsliga Gr. Mitte am
Sonntagvormittag von der TTG Biebergemünd 1956. Rund 240 Minuten ging das Match, ehe das
Schlussdoppel Schmidt / Semmel das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
sicherte. Die Heimmannschaft profitierte im umdatierten 4. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 3
Ersatzspielern antraten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nur einen Satz verloren Schmidt /
Semmel bei ihrem Sieg gegen Concha Muñoz / Bezbrozh und holten somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Es war ein langes Spiel, bis Grothe / Geiger ihre 2:3-Niederlage gegen Wirtz /
Kornelson quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch
an die Gäste. Braun / Wagner hatten danach gegen Beller / Buth beim 11:3, 11:5, 13:11 indessen
keine Probleme. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Beim 11:13, 9:11, 7:11 gegen Nils Wirtz fand Thomas Schmidt von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Constantin Grothe hatte gegen Manuel Alejandro
Concha Muñoz bei seinem 3:0 hingegen keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem
Papier zugewiesene Favoritenrolle. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Nicht so gut lief es indes im Anschluss für Stephen
Braun beim 8:11, 5:11, 7:11 gegen Serafim Bezbrozh, obwohl die beiden auf dem Papier anhand der
TTR-Werte als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Kurz strauchelte er, aber letztlich
war Manuel Semmel beim 11:6, 7:11, 11:8, 13:11 gegen Dominik Kornelson doch überlegen. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Christian Wagner und Alexander Buth, bevor das 2:3 feststand.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Stefan Geiger bei seiner Pleite gegen Uwe Beller. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Die richtige Taktik hatte Thomas Schmidt
beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Manuel Alejandro Concha Muñoz von Beginn an. Constantin
Grothe holte mit einem 3:1 gegen Nils Wirtz einen Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte Stephen Braun beim 2:3 gegen Dominik Kornelson leisten. Am Ende verlor er
das Spiel trotz einer im Vorfeld deutlichen Favoritenstellung jedoch knapp. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kornelson endete. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Einen Sieg verpasste im Anschluss Manuel Semmel
bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Serafim Bezbrozh. Christian Wagner lag gegen Uwe Beller
bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel
noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Stefan Geiger seinem Gegner Alexander Buth letztlich beim 8:11, 11:8, 8:11, 5:11 in der im Vorfeld
als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Schmidt /
Semmel konnten im Spiel gegen Wirtz / Kornelson hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der TTG Biebergemünd 1956 tritt dabei geben den TTC RhönSprudel
Fulda-Maberzell III an, während es der TTC Salmünster 1950 II mit dem NSC Watzenborn-Stbg. II
zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTG Biebergemünd 1956

Doppel: Schmidt / Semmel 2:0, Grothe / Geiger 0:1, Braun / Wagner 1:0 
Einzel: T. Schmidt 1:1, C. Grothe 2:0, S. Braun 0:2, M. Semmel 1:1, C. Wagner 1:1, S. Geiger 0:2 

 TTC Salmünster 1950 II
Doppel: Wirtz / Kornelson 1:1, Concha Muñoz / Bezbrozh 0:1, Beller / Buth 0:1 
Einzel: M. Muñoz 0:2, N. Wirtz 1:1, D. Kornelson 1:1, S. Bezbrozh 2:0, U. Beller 1:1, A. Buth 2:0


